
Bachkreis des Gymnasiums auf
La  Réunion:  Musikalisches
Tête-à-Tête in der Südsee

Die Fotos zeigen die Reisegruppe des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen bei einer Vulkanwanderung und den Konzerten auf La
Réunion. Fotos: Langenbach/SGB

Etwa 10 Stunden Flugzeit entfernt, mitten im Indischen Ozean
und  rund  800km  östlich  von  Madagaskar  liegt  die  Insel  La
Rèunion.  Bereits  zum  zweiten  Mal  nach  2017  reiste  eine
Delegation  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  in  das
französische Übersee-Départment – diesmal allerdings nicht im
Rahmen  eines  Schüleraustauschs,  sondern  im  Rahmen  einer
Orchesterreise des Bachkreises der Schule.

Der Bachkreis des Städtischen Gymnasiums ist für musikalische
Begegnungen bereits weit gereist. China, Peru, Paraguay – bei
allen Reisen stand das gemeinsame Musizieren im Vordergrund.
Diesmal trafen die jungen Bergkamener Musikerinnen und Musiker
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auf  den  Orchesterverein  Polyphonia,  dessen  Mitglieder  aus
verschiedenen  Schulen  der  französischen  Südsee-Insel
zusammenkommen.

„Musikalisch  passte  es  wirklich  gut“,  berichtet  Dorothea
Langenbach nach zwei Konzerten mit „Polyphonia“. „Wir haben
spontan auch ein Stück zusammen inszeniert, ‚the lion sleeps
tonight‘, erzählt Dorothea Langenbach. Insgesamt trat das A-
Orchester des Bergkamener Gymnasiums innerhalb der einwöchigen
Reise  drei  Mal  auf.  Nach  einem  Schulhofkonzert  in  der
Hauptstadt St. Denis folgten noch zwei Auftritte, einer im
alten Rathaus von St. Denis, der zweite im Auditorium des
Konversatoriums St. Benoit.

Untergebracht  waren  die
Schülerinnen  und  Schüler  und
ihre  Begleiter,  Fahrtleiterin
Constanze  Lieb,  die
Orchesterleitung  Bettina  Jacka
und  Dorothea  Langenbach  sowie
Christoph  Scholz-Tochtrop,
ehemaliger  Leiter  des
Orchesters, und ein Mitglied des
Emdener Partnerorchesters, in Gastfamilien. „Wir sind überaus
nett und freundlich aufgenommen worden“, freute sich Bettina
Jacka,  die  im  Rahmen  der  Konzerte  auch  eine  offizielle
Einladung  nach  Deutschland  an  die  Polyphoniker  und  ihren
Leiter Monsieur Varo aussprach. „Wir würden die Partnerschaft
gerne  vertiefen“,  betont  Bettina  Jacka,  die  sich  von  den
musikalischen  Begegnungen,  Landschaft,  Kultur  und  Leuten
genauso  wie  ihre  Begleiter  und  die  Schülergruppe  sehr
beeindruckt  zeigte.

Neben den eigenen Auftritten und einem Besuch eines Folklore-
Konzerts, erkundeten die Jugendlichen und ihre Begleiter auch
die tropische Insel, die auf ihren nur 2500 Quadratkilometern
Fläche so viel zu bieten hat: Traumstrände, Tropenwälder oder
eine  alpine  Vulkan-  und  Berglandschaft.  Bei  tropischen
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Temperaturen um 30 Grad brachen die Bergkamener zu einigen
exotischen  Abenteuern  auf.  Zu  den  absoluten  Höhepunkten
zählten dabei sicherlich die Delfin-Beobachtungstour und die
Wanderung auf einen aktiven Vulkan.

Der  Kontakt  mit  dem  „Polyphonia“-Orchester  entstand  im
Nachgang des Schüleraustausches 2017, den Französisch-Lehrerin
Constanze  Lieb  über  private  Kontakte  initiiert  und
durchgeführt  hatte.  Eine  großzügige  finanzielle  Förderung
erhielt die Reisegruppe durch den Bachkreisförderverein sowie
das  Deutsch-Französische  Jugendwerk  (DFJ)  und  dessen
Zentralstelle  „Jeunesse  musicales“.  „Nur  mit  dieser
Unterstützung  konnten  wir  die  Orchesterreise  überhaupt
realisieren“, bedanken sich die Orchesterleiterinnen Dorothea
Langenbach und Bettina Jacka herzlich. Ein besonderer Dank
gilt zudem Constanze Lieb für die großartige Organisation und
die Unterstützung vor Ort.

Die  Aufnahmen  zeigen  die  Reisegruppe  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  bei  einer  Vulkanwanderung  und  den
Konzerten auf La Réunion. Fotos: Langenbach/SGB
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Sinfonische Blasorchester der
Musikschule  Bergkamen
eröffnet das Klassik Open Air
2018 auf dem Zentrumsplatz

Das Sinfonische Blasorchester der Musikschule Bergkamen „BOB“
zeigte  bereits  beim  Hafenfest  2018  in  der  Marina  Rünthe,
welche musikalischen Qualitäten in ihm stecken.

Über  fehlende  Auftrittsmöglichkeiten  braucht  sich  das  Sinfonische
Blasorchester der Musikschule Bergkamen „BOB“ zurzeit wirklich nicht
zu beklagen. Zu hören war es zum Beispiel beim Hafenfestsamstag.
Allerdings machte es dort den Auftakt des musikalischen Programms auf
der Haupttribüne am späten Vormittag. Deshalb waren die Zuhörerreihen
leider nicht so prall gefüllt gewesen.

Ganz anderes wird es zuhörermäßig beim nächsten Konzert am Samstag, 7.
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Juli, beim beliebten Klassik-Open-Airs auf dem Zentrumsplatz im Rahmen
des Sommerprogramms 2018 des Bergkamener Stadtmarketings aussehen.

Seit Monaten bereiten sich die 40 Musikerinnen und Musiker unter der
Leitung  von  Thorsten  Lange-Rettich  auf  ihr  gut  einstündiges
Konzertprogramm vor, das am 7. Juli ab 18:30 Uhr die Veranstaltung
eröffnen und zum abendlichen Hauptprogramm mit dem Tenor Stefan Lex
und seinem Ensemble überleiten soll.

Stefen  Lex  bringt  zum
Klassik  Open  Air  seine
singenden  Freunde  Thomas
Heyer und Michael Kurz mit.
Foto: Katja Burgemeister

Stefan  Lex  sorgte  bereits  beim  Klassik  Open  Air  2016  auf  dem
Zentrumsplatz für Begeisterung. Diesmal bringt er unter dem Motto
„Drei Tenöre – drei Freunde“ die Sänger Thomas Heyer und Michael Kurz
mit.  Begleitet  wird  dieses  Tenöre-Trio  von  der  Pianistin  Sigrid
Althoff und ihrem Ensemble.

Im Repertoire für diesen Abend finden sich dem Anlass entsprechend
v.a. Bearbeitungen bekannterer klassischer Werke: Rossinis „Diebische
Elster“,  Elgars  „Pomp  and  Circumstance“  sowie  „Nimrod“  aus  den
„Enigma-Variationen“,  Bizets  „Carmen“.  Zudem  hat  sich  das  BOB  in
diesem Jahr zur Aufgabe gemacht, verschiedenste Musik aus Disney-
Filmen zu interpretieren: mit den Ohrwürmern aus dem „Dschungelbuch“,
„Mary Poppins“ und „Frozen“ ist Kopfkino garantiert.

Die Brücke zur klassischen Musik schlägt wiederum der Disney-Film
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„Fantasia“ aus dem Jahr 1940, in dem klassische musikalische Werke mit
den Mitteln des Trickfilms ausgestaltet wurden; zu Gehör gebracht
werden  daraus  am  7.  Juli  die  Ballettmusiken  aus  Tschaikowskys
„Nussknacker“ und Ponchiellis „Tanz der Stunden“.

Letzter  Kabarett-Abend  der
Saison mit Robert Griess: Ich
glaub, es hackt

Für die letzte Kabarettveranstaltung dieser Saison mit Robert
Griess  am  kommenden  Freitag  sind  noch  Restkarten  im
Kulturreferat  erhältlich.

An diesem Abend erwartet Sie eine kabarettistische Abrechnung
mit einer Welt in der nicht mehr Solidarität und Empathie als
noble
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Charakter-Eigenschaften  gelten,  sondern  Egoismus  und  Gier.
Wieso sind ausgerechnet Reiche gegen Mindestlöhne, und feiern
trotzdem  Charity-Bälle?  Weshalb  bekommen  Manager  Bonus-
Zahlungen, nicht jedoch Krankenschwestern?

Griess stellt wichtige Fragen: To have lunch or to be lunch?
Und gibt richtige Antworten: Aus einem Steak kannst du keine
Kuh  mehr  machen.  Ein  erfrischendes  Programm  voller
überraschender  Momente,  rasanter  Dialoge  und  pointierter
Höhepunkte.

FR. 15.06.2018 / 20.00 UHR
Robert Griess: „Ich glaub es hackt!“
studio theater bergkamen

Kartenbestellungen und weitere Infos unter: 02307/ 965 464.

9.  Sinfoniekonzert  der
Spielzeit:  Ein  Held  in  der
Konzertaula Kamen
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Tzimon  Barto  wird
in  Kamen  an  die
Tasten  treten.
Foto: Malcolm Yawn

Ein Schuss – ein Treffer: Wilhelm Tell schoss damals einen
Apfel  zielsicher  vom  Kopf  seines  Sohnes.  Erzähler  und
Geschichtenschreiber machten ihn zum Helden. Sie ahnten dabei
nicht, dass sie damit die Grundlage für das 9. Sinfoniekonzert
der Neuen Philharmonie Westfalen (NPW) legten.

Die Sage inspirierte nämlich Gioacchino Rossini zur Ouvertüre
„Guillaume Tell“. Diese spielt die NPW am Mittwoch, 27. Juni
um 19.30 Uhr (Einführung ab 19 Uhr) in der Konzertaula in
Kamen. Mit dabei: Tzimon Barto am Klavier unter der Leitung
von Generalmusikdirektor Rasmus Baumann.

Nicht ganz einfach ist das zweite Stück, das gespielt wird.
Das Programmheft der NPW baut einen gewissen Druck für den
Pianisten Tzimon Barto auf: „Ein pianistischer ‚Held‘ muss
sein, wer sich an das zweite Klavierkonzert von Béla Bartók
wagt: Dieser wilde Ritt zählt zu den schwierigsten Werken der
Klavierliteratur, bereitet dem Hörer aber hohes Vergnügen.“

Mit Tzimon Barto am Klavier habe die Philharmonie aber genau
den  richtigen  –  einen  vielseitigen  und  schillernden
Ausnahmepianisten. Er wird auch das dritte Stück meistern:
„Ein Heldenleben“ von Richard Strauss steht zum Abschluss auf
dem Programm. Strauss hat damit eine Sinfonie auf sich selbst
geschrieben, voll Übermut und Energie.

Kartenverkauf und weitere Infos
Karten gibt es im Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter
Tel.  0  23  03  /  27-14  41  und  per  E-Mail  unter
doris.erbrich@kreis-unna.de.  Sie  kosten  zwischen  12  und  24
Euro  (ermäßigt  9  bis  21  Euro).  Weitere  Informationen  zum
Konzert gibt es unter www.neue-philharmonie-westfalen.de. PK |
PKU



Sommerspaß  für  Kinder:
Drususcamp  und
KinderKulturTage
In  den  kommenden  Sommerferien  bietet  das  Bergkamen
Kulturreferat  speziell  für  Kinder  zwei  besondere
Ferienangebote.

Drusus Camp 2018
Das „Drusus Camp“, im Römerpark Bergkamen auf dem Gelände der
Holz-Erde-Mauer vom 30. Juli bis zum 03. August 2018 ist ein
Kinderferienlager  mit  historischen  Akteuren,  das  zu
unterschiedlichen Themen stattfindet, in diesem Jahr zum Thema
„Die  Germanen“.  35  Kinder  erleben  mit  den  Gruppen  „Ars
Replica“ und“Ars Asta“ wie das germanische Leben zu Zeiten der
römischen  Belagerung  Germaniens  aussah.  Mit  zahlreichen
Handwerksstationen und Mitmachaktionen wird der Ferienspaß zu
einem hautnahen kulturhistorischen Erlebnis.

KinderKulturTage „Wir sind draußen! 2018“
Zeitraum der Veranstaltung: 13. – 17. August 2018, täglich
10:00  –  16:00  Uhr  Ort:  Wasserpark  Bergkamen,  Schulstraße,
59192 Bergkamen
Langeweile ade! Die Kinder-Kultur-Tage „Wir sind draußen“ der
Jugendkunstschule  sind  eine  für  die  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmer  kostenfreie  Projektwoche  mit  dem  Ziel,  die
Neugierde Bergkamener Kinder an Kunst und Kultur zu wecken und
die Freude an der eigenen Kreativität zu fördern. Bei „Wir
sind  draußen!  2018“  erwarten  die  Kinder  aus  Bergkamen
spannende  Mitmachangebote.  Es  gibt  zahlreiche  kreative  und
künstlerische Workshops und dazu Aufführungen von Künstlern.
Die  Jugendkunstschule  freut  sich  auf  neugierige  junge
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Menschen,  die  Spaß  an  der  eigenen  Kreativität  haben  oder
entdecken wollen!

Das Projekt wird gefördert vom Lionsclub BergKamen und im
Rahmen der regionalen Kulturpolitik Kulturregion Hellweg durch
das  Ministerium  für  Kunst  und  Wissenschaft  des  Landes
Nordrhein-Westfalen.

„Glück  Auf  –  Bergkamen“
Interreligiöser  Arbeitskreis
lädt – ein Filmabend und eine
Stadtrundfahrt
Der  Bergkamener  Interreligiöse
Arbeitskreis  hat  in  diesem  Jahr  zwei
kostenfreie  Veranstaltungen  für
Bürgerinnen  und  Bürger  geplant.  Da  der
Bergbau  einer  der  Hauptgründe  für  die
Religionsvielfalt in Bergkamen ist und in
diesem  Jahr  die  endgültige
Zechenschließung ansteht, werden unter dem
Motto  „Glück  Auf  –  Bergkamen“  ein
Filmabend  und  eine  Stadtrundfahrt
angeboten.

Am Donnerstag 21.06.2018, wird ab 20:00 Uhr im Treffpunkt,
Lessingstraße  2,  die  Komödie  „Almanya  –  Willkommen  in
Deutschland“  gezeigt.  Einlass  ist  ab  19:30  Uhr.  Die
Veranstaltung  wird  durch  den  Bürgermeister  der  Stadt
Bergkamen, Herrn Schäfer, eröffnet. Der Film thematisiert die
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Frage der Identität türkischer Gastarbeiter in Deutschland,
die in den 60-iger Jahren für die Arbeit im Bergbau angeworben
wurden.

Am  Samstag,  23.06.2018,  werden  ab  13:00  Uhr
geschichtsträchtige  Orte  besucht,  die  als  Schnittstelle
zwischen  Bergbau  und  Religion  in  Bergkamen  existieren.
Folgende Stationen werden besichtigt:
in Bk- Oberaden
• Bergbaustollen im Stadtmuseum
• Martin-Luther-Kirche
• St. Barbara Kirche
in Bk- Mitte
• Milli Görus Moschee
• ehemalige Monopolgelände
• Kurt-Schumacher-Platz
in Bk- Rünthe
• Arbeitersiedlung

Die Stationen können sowohl mit dem eigenen Fahrrad- als auch
mit dem Bus angefahren werden. Treffpunkt für die Radtour ist
das Stadtmuseum in Bergkamen- Oberaden, Jahnstraße 31. Die
Bustour startet auf dem Parkplatz am Treffpunkt, Lessingstraße
2.
Ab 17:00 Uhr ist ein gemeinsamer Abschluss mit „Bergmannskost“
für alle Teilnehmer im Treffpunkt vorgesehen.

Für die kostenlosen Rundfahrten ist eine Anmeldung bis zum
13.06.2018  zwingend  erforderlich.  Folgende
Anmeldemöglichkeiten  bestehen:

Gemeindebüro der ev. Martin-Luther- Kirchengemeine 02306 83120
Gemeindebüro der ev. Friedenskirchengemeinde 02307 984263
Gemeindebüro des kath. Pastoralverbundes 02307 87011
DITIB Gemeinde Bk- Oberaden 0163 2934839
Milli Görüs Gemeinde (IGMG) 0174 5898914
Integrationsbüro der Stadt Bergkamen 02307 965272
oder per Mail an: integration@bergkamen.de



Fahrrad-Themenführung
„Bergkamen – eine Stadt mit
Kunst“ am Samstag
Kunststandorte  im  Stadtgebiet  Bergkamens  sind  am  kommenden
Samstag,  d.  9.  Juni,  wieder  die  Ziele  einer  Fahrrad-
Themenführung  von  Gästeführer  Klaus  Holzer  vom  Bergkamener
Gästeführerring. Um 14.00 Uhr startet Holzer an diesem Tag
gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern zu der
Fahrrad-Wanderung,  in  deren  Verlauf  eine  Auswahl  von
Kunstwerken im öffentlichen Raum angesteuert und genauer in
Augenschein genommen wird. Der Treffpunkt für Interessierte
ist  vor  dem  Haupteingang  des  Rathauses,  Rathausplatz,  in
Bergkamen-Mitte.

Im  Rahmen  der  Führung  wird  Holzer  ganz  unterschiedlichen
Aspekten nachgehen. Seine  inhaltliche Zielsetzung bei dieser
Führung erläutert Klaus Holzer so: „Alte Städte beziehen ihre
Identität  gewöhnlich  aus  ihrer  mittelalterlichen  Herkunft.
Bergkamen dagegen ist eine junge Stadt, die ihre Identität auf
vielen Gebieten erst selbst suchen und finden musste.

Besonders  wichtig  in  dieser  Hinsicht  waren  u.  a.  die
Bergkamener Bilderbasare der 1970er Jahre. Ohne sie und ihre
Grundideen  hätte  Bergkamen  heute  wohl  sehr  viel  weniger
Kunstwerke  im  öffentlichen  Raum.  Manche  dieser  Kunstwerke
fallen auf, wie z.B. die Lichtkunstwerke, andere  dagegen sind
nicht  so  bekannt.  Hier  setzt  diese  Fahrradrundfahrt  an.
Es  sollen  Kunstwerke  im  öffentlichen  Raum  besucht  und
erläutert und dadurch vielleicht das Gefühl für die Bedeutung
von Kunst im öffentlichen Raum geschärft werden.“
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Die Teilnahme an der etwa dreistündigen Rad-Führung kostet
fünf  Euro pro Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist sie
kostenfrei. Die Führung findet allerdings nur statt, wenn zu
Beginn mindestens fünf Personen anwesend sind.

 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

 

 

Kurzfristige  Absage  der
Veranstaltung „Bühne frei“
Die  für  Freitag,  8.  Juni,  im  Kulturkalender  der  Stadt
Bergkamen  angekündigte  Veranstaltung  „Bühne  frei!“  in  der
Galerie „sohle1“ entfällt wegen Erkrankung.

Es  werden  zwei  Ersatztermine  angeboten,  die  gesondert
angekündigt  werden.

Streifzüge  durch  Oper,
Musical, Pop und Jazz: Vierte
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Auflage der Gesangsrevue der
Musikschule
Gesangsschülerinnen  und  -schüler  der  Musikschule  Bergkamen
präsentieren am Sonntag, 17. Juni, die vierte Auflage ihrer
Gesangsrevue  im  studio  theater  bergkamen.  Neben  den
Gesangstalenten aus den Ausbildungsklassen von Jane Franklin
und Rudolf
Helmes wirken auch die Big Band “Triple B“ unter Leitung von
Sandra Horn und der Projektchor der Musikakademie Bergkamen
mit.

In Streifzügen durch Oper, Musical, Pop und Jazz werden in dem
unterhaltsamen Konzert beliebte Stücke wie die Tenorarie „E
lucevan de stelle“ aus „Tosca“, Titel wie „I Dreamed A Dream“
und „You Raise Me Up“, sowie zahlreiche jazzige Gesangsnummern
wie zum Beispiel „Big Spender“ oder „Skyfall“ mit Bigband-
Begleitung zu hören sein.

Das Konzert wird am Sonntag, 17. Juni um 15 Uhr im studio
theater stattfinden und beginnt wegen des Fußball-WM-Spiels
mit  deutscher  Beteiligung  eine  Stunde  früher  als  im
Kulturkalender  der  Stadt  Bergkamen  angekündigt.  Alle
Interessierten  sind  herzlich  eingeladen.

Der Eintritt zu diesem abwechslungsreichen Konzert ist frei.

Künstlergruppe
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„kunstwerkstatt  sohle  1“
eröffnet  Sonntag  ihre
Jahresausstellung
Die Bergkamener Künstlergruppe „kunstwerkstatt sohle 1“ lädt am
kommenden Sonntag, 10. Juni, um 11 Uhr zur Eröffnung ihrer
Jahresausstellung  mit  dem  Titel  „Wegmarke  Brücken“  in  die
städtische Galerie im Stadtmuseum ein.

Begrüßt werden die Besucher vom Kulturdezernent Marc Alexander
Ulrich. Einführende Worte zu den Arbeiten, die in der „sohle
1“ zu sehen sind, spricht Kulturreferentin Simone Schmidt-
Apel. Außerdem werden die Nominierten und die Preisträger des
Wettbewerbs „Knoten“ geehrt.

Tickets  für  Extraschicht  im
Bergkamener  Bürgerbüro
erhältlich
Die 18. ExtraSchicht im Ruhrgebiet am 30. Juni vereint Kultur
und Action zu einem Festival-Programm der Extraklasse. Tickets
für  den  Besuch  sind  im  Bürgerbüro  der  Stadt  Bergkamen
erhältlich.

50 Spielorte in 22 Städten von Moers bis Unna bilden am 30.
Juni  gemeinsam  einen  gigantischen  Schauplatz  der
Industriekultur. Bespielt werden sie von 2.000 Künstlerinnen
und  Künstlernn,  traditionell  begeistert  gefeiert  von  rund
200.000 Besuchern.
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Zur  ExtraSchicht  rückt  die  Metropole  Ruhr  zu  einem
einzigartigen Erlebnisraum zusammen, in dem gleich ein ganzes
Feuerwerk der Unterhaltung Platz findet.


